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Montag den 24. October 1892.

(4799 2) »ä Z. 13,538 ex 1898.

Kundmachung
wegen Wiederbcschmlg des l . l . Tabal'Tistricts-

Verlll.qcs in Weixelburg.

Von der l. k. ssinanzdircction fiir Krain wird
bekanntgegeben, dass der k. l. Tabak-Districts-
Verlag zu Weixelburg iln politischen Bezirke
Littai in öffentlicher Concnrrenz mittels Ueber-
rcichung schriftlicher Offerte demjenigen als ge<
eignet erkannten Bewerber verliehen werden
wird, welcher die geringste Verschleißvrovision
anspricht oder denselben ohne Anspruch auf eine
Provision oder unter Entrichtung eines jähr-
lichen Pachtschillings (Oewinftrncklasses) zu über-
nehmen sich verpflichtet,

Dieser Tabal-Districtsverlag, womit auch
der Stempelmarten- und amtliche Wechselblan»
letten'kleinverschlciß verbunden ist, hat den Tabak-
Materialbedarf bei der 27 Kilometer entfernten
k. k. Tabakhauptfabrit zu Laibach zu fassen, und
es sind ihm dermal sechzigfünf (65) Trafikanten
zugewiesen, deren Zahl jedoch vermehrt oder ver<
mindert werden lann, ohne dass dem Groß«
verschleißer dagegen eine entscheidende Einsprache
zusteht.

Nach dem Erträgnis-Ausweise, welcher das
Verschleihergebnis einer Iahresperiodc, d. i. vom
1. Sept. 1891 bis Ende August 1892, umfasst,
belief sich der Verkehr im gedachten Zeitraume
an Tabak mit Einschluss des Limito auf einen
Geldwert von 56.927 fl, 02 V, kr.

Der Tabak' Kleinverschleiß gewährte einen
jährlichen Brutto > Ertrag von 241 si. 91 kr,,
der Stempelmarken» und Wechselblanletten-Klcin-
vcrschleiß einen solchen von 2 fl. 34 kr.

Vom Tage der Uebernahme des Tabak«
Districtsverlages in Weixelburg durch den
Offerenten, welchem derselbe auf Grund der mit
der vorliegenden Kundmachung ausgeschriebenen
Concurrenzverhandlung verliehen werden wird,
werden bei diesem Tabak-DistrictZverlage zwei
Subverlcger I. Kategorie ihre Fassungen zu be»
werlstelligen haben, deren Oesammt'Iahrcsvcr-
schlcih sich nach dem Ergebnisse der obenerwähnten
Iahresperiode folgendermaßen berechnet:

1.) der SubVerlag in Seisenberg mit dem
Iahresverschleiße per 18.435 fl. 82 kr. -

2.) der SubVerlag in Treffen mit dem
Iahresverschleitze per 14.419 fl. 30'/, kr.;

Der Tabak»Districtsverlcgcr in Weixelburg
wird an die ihm zur Fassung zugewiesenen zwei
Subverlcger von deren Tabakverschleiße folgende
Provisionen aus eigenem zu bestreite« haben,
und zwar: 1.) an den Subvcrleger in Seifen«
berg in der Höhe von 0 98 »/, (achtundneunzig
Hundertel Procent), 2.) an den SubVerleger in
Treffen 1 "/<, (ein Procent).

Der mit Zugrundelegung der vom Districts-
Verleger in Weixelburg bisher bezogenen Pro»
Vision von 2'38 '/<>, dann der vorstehenden Vcr»
schlcißcrgcbnisse nnd zu zahlenden Subvrovisiouen
verfasste Erträgnis-Ausweis taun sammt den
näheren Bedingungen und Auslagen des ge-
nannten Districtovcrlaa.es ini Expedite der k. t.
Finanz«Direction in Laibach, dann bei den t. k.
Finanzwach-Controls-Bezirksleitungen in Lai<
bach, Rudolfswcrt, Adclsbcrg, Gottschee und
Krainbura. eingesehen werden.

Die Fassung der Stempelmarten und Wechsel»
blankette, für deren Verschleiß die nurmalmäßige
Provision von 1'/? "/„ gewährt wird, hat beim
k. l. Hauptfteueramte in Sittich zu geschehen.

Nur die Tabakverschleiß-Provision des er<
ledigten Tabak<District5verlages hat das Object
des Anbotes zu bilden. Für diesen Districts»
Verlag ist, falls der Ersteher das Tabal-Materiale

nicht Zug für Zug bar bezahlen will, ein stehen-
der Credit von 3000 si, (dreitausend dulden)
bemessen, welcher durch eine entweder hypothe-
karisch oder in Staatspapiercn odcr bar zu
leistende Caution in gleichem Betrage sicher-
zustellen ist.

Der (Nroßverschleißer muss immer mit einem
solchen Materialvorrathe versehen sein, dessen
Wert mindestens dein Betrage des eingeräumten
Credites gleichkommt.

Die Fassungen an Stcmpclmartcn nnd amt<
lichen Wcchselblankctlen sind nach Abschlag der
systemisierten 1'/^ "/,» Provision für die dem
Districtsverlage zum Verschleiße überlassenen
Sorten von 5 fl. einschließig abwärts stets bar
zu berichtigen.

Die Uebernahme des Commissionsgcschäftcs
ist längstens

b i n n e n v i e r Wochen,
vom Tage der dem Ersteher bekanntgegebenen
Genehmigung seines schriftlichen Offertes, zu be<
wcrlstclligcu und die Caution für den Material-
Credit per 3000 f l . noch vor der Uebernahme zu
leisten.

Die Bewerber um den Tabak-Districtsoerlag
in Weichselbnrg haben zehn Procent der Cautiou
im Betrage von 300 fl. als Vadium vorläufig
bei dem k. t. Hauptsteucramte i» Sittich oder
bei dem hiesigen k. t. Landeszahlamte zu erlegen
und die Quittung hierüber dem mit einer 50 kr,»
Stempelmarke zu versehenden versiegelten Offerte
beizuschlicßcn.

Jenen Offerentcn, von deren Anbot kein
Gebrauch gemacht wird. wird nach geschlossener
Concurrcnzverhandluug das Vadium zurückgestellt.
Das Vadium des Erstrhers hingegen bleibt ent-
weder bis zum Erläge der Caution oder, falls
er das Material Zug für Zug bezahlen will,
bis zur vollständigen Materialbevorräthigung
zurück.

Die schriftlichen Offerte sind nach dem unten
beigefügten Formulare zu verfassen nnd, versehen
mit der Nachweisung über den Erlag des Va-
diums, über die erreichte Großjährigkeit nnd das
sittliche Betragen des Bewerbers, längstens

bis 16. November 1 8 9 2 , v o r m i t t a g s
10 U h r ,

um welche Stunde die commissionelle Eröffnung
stattfindet, bei dem Vorstande der k. k. Finanz»
Direction in Laibach zn überreichen.

Die Bewerber nm den Tabak-Districtsverlag
ill Weixelburg haben sich in ihren Offerten
ausdrücklich zu verpflichten, denselben entweder

a) gegen Bezug einer in Buchstaben auszu»
drückenden Provision oder

n) unter Verzichtleistung auf eine Provision
oder

e) unter Bezahlung eines jährlichen Betrages
an das Acrar (Gewinstrücklass, Pacht«
schilling) zu übernehmen.
I m letzteren Falle ist der angebotene Betrag

in vierteljährigen Raten vorhinein beim t. t.
Hauptsteueramte in Sittich zu erlegen, und es
kann wegen eines auch uur eiuc Quartalsrate
betragenden Rückstandes selbst dann, wenn er
sich innerhalb der Dauer des Aufkündigungs«
Termines ergeben sollte, von der Behörde sogleich
das Verschleißbefuqnis entzogen werden.

Offerte, welchen die angcdeuteteu Eigenschaften
oder Behelfe ermangeln, welche unbestimmt lauten
oder in denen sich anf andere Offerte bezogen
wird, werden nicht berücksichtigt.

Der Finanzverwaltuna. wird die freie Wahl
unter den Offercnten vorbehalten.

Ein bestimmter Ertrag wird ebensowenig
zugesichert, als eine wie immer geartete nach-

trägliche Entschädigung oder Provisionserhöhung
stattfindet.

Die gegenseitige Aufkündigung ist, wenn
nicht etwa wegen eines Gebrechens die sogleiche
Entsetzung vom Verschleißgeschäftc einzntreten
hat, auf drei Monate festgesetzt.

Von der Concurrenz sind jene Personen ans»
geschlossen, welche das Gesetz zum Abschlüsse von
Verträgen überhaupt unfähig erklärt, dann jene,
welche wegen eines Verbrechens, wcgen Schleich-
handels oder einer schweren Gcfällsübertrctung,
insofern? sich dieselbe auf die Vorschriften rück-
sichtlich des Verkehres mit Gegenständen des
Staat^monovols bezieht, dann wegen eines Ver«
gchens gegen dir Sicherheit des Eigenthums
schuldig erkannt oder rücksichtlich der gedachten
Gefällsübertretuugen wcgen Unzulänglichkeit der
Beweismittel von der Anklage freigesprochen
wurden, endlich frühcre Vcrschleißer, welche von
diesem Geschäfte strafweise entsetzt worden sind.

Kommt ein solches Hindernis nach Ueber-
nahme des Verschleißgeschäftcs zur Kenntnis der
Behörde, so kann das Verschlcißbefugnis sogleich
abgenommen werden.

F o r m n l a r eines Dfferteö.
Ich Endcsgefertigtcr erkläre mich bereit,

den k. t. Tabak ° Districtsverlag in Meixelburg
unter Beobachtung der 'oiesfalls bestehenden Vor-
schriften, insbesondere in Bezug anf die Erhaltnng
des unangreifbaren Material - Lagervorrathes,
gegen Bezug einer Provision von (mit Buch«
staben ansgedrückt, ohne Radierung oder Cor»
rcctur) odcr gegen Vcrzichtlcistung anf jede Pro-
vision odcr ohne Anspruch auf eine Provision
unter Zahlung eines jährlichen Betrages von
(gleichfalls in Buchstaben ausgedrückt) in Betrieb
zu übernehmen, und mache auf den Material-
credit per 3000 si. (odcr keinen) Anspruch,

Die i» der Concurrenz-Ausschreibuug au«
geordneten Belege und Nachweisungen sind hier
beigeschlossen.

N. N. am 18.. .
(Eigenhändige Unterschrift nebst Angabe des

Standes nnd Wohnortes.)
V o n außen:

Offert zur Erlangung des l. l. Tabak-Di»
strictsverlages in Weixelbnrg.

(4825) 3—1 Št. 20.847.
Uradni poziv.

Sledeče stranke pozivljejo se v smislu
ukaza c. kr. davfinega ravnateljslva kranj-
skega z dne 29. julija 1856, ätev. 5165, ker
je njih bivališče neznano, da se pri pod-
pisanem rnestnem magistratu

n a j p o z n e j e v S t i r i n a j s t i h dneh
po tem, ko bo ta razglas poslednjič priobčen
v tem uradnem listu, zanesljivo oglase in
zaostali tu navedeni davek plačajo, in sicer:

1/3186 M a r i j a P e t e k , kramarica,
obrtarine za leto 1892 . . 7 gold. 39 kr.,
trgovinske priklade . . . — » 11 »
mestne doklade — > 32 »

2/3564 Ivan Tr tn ik ,
krojasi, obrtarine za 1. 1892 7 » 39 »
priklade za trgov. zbornico — > 11 >
mestne priklade — » 32 »

3/5812 Helena J e r š e ,
prodajalka sladarij, obrta-
rine za leto 1892 . . . . 7 » 39 »
priklade za tr^ov. zbornico — > 11 >
meslne priklade — » 32 »

4/5964 J e r n ej Š e m r o v,
kovac", obrtarine za 1.1892 12 » 3lV'j, >
priklade za trgov. zbornico — » 18 >

_ _ _ ^ KfM

t n e s t n e p r i k l a d e -— g° •
5/6095 A l o j z i j Z u -

p a n e , fijakar, o b r t a r i n e «j »
za leto 1891 . . . . . . l 9 [ $ *
priklade za trgov. zbornico -- ' 06 '
opominarine • • * * 86 *
mestne priklade * 71 '
obrtarine za leto 1892 . • W ' $ *
priklade za tigov. zbornico * 06 '
opominarine * * 86 '
mestne priklade ~~

6/6135 M o r i c D r u -
cker , razstavatelj anons
na postajah južne ždf-z- ^ 34'/,»
nice, obrtarino za I. 1891 • * 69*/,»
obrtarine za leto 1892 . • ö * tf »
priklade za trgov. zbornico — [ 38 '
mestne priklade ~~

7/6180 F r a n Hitenc, >
klavec drobnice. obrtarine 39 »'
za leto 1892 7 \ \l '
priklade za trgov. zbornico ~~ t '$ '
mestne priklade ""

8/6476 Ivan Perko, 39 •
čevljar, obrtarine za 1.1892 ' * \\ '
priklade za trgov. zbornico -- * jo ;
opominarine 32 '
mestne priklade

9/6607 Ivan Nufii«, 211/»'
krojač, obrtarine za 1.1891 U ^ $ '
priklade za trgov. zbornico ""̂  „ lO '
opominarine $1
mestne priklade ~1 f 39
obrtarine za leto 1892 . • ' t \\ '
priklade za trgov. zbornico -- ^ Q6 '
opominarine t 32
mestne priklade ~~~

10/6626 J o s i p A u -
S p i c e r , r n e b a n i k a r , obr- ^. '
tarine za leto 1891 • • • U )

 f 0& \
oponiinarine t 80
mestne priklade ~Z t U
obrtarine za leto 1892 . • ̂  f 29
priklade za trgov. zbornico — ^ $
mestne priklade

11/6905 F r a n j a Biz-
j a n , recte R u s j a n . pro- f
dajalka ovofija, obrtarine 89
za leto 1892 . . . . . • • ' , U ,
priklade za trgov. zbornico -" ^ 32
mestne priklade "

12/6960 Alfonz Gi- f

l e n t i , učitelj plesa, obr- , 70 p

larino za leto 1891 • ; • J , 06 ,
priklade za trgov. zbornico ^ , 1" ,
mestne priklade "^ , 3" f

obrtarine za leto 1892 . • ' , H
priklade za trgov. zbornico -- t $2
mestne priklade . . . • • "~̂

13/6823 F r a n Neko-
v a r , klepar, obrtarine za , 82 plet« 1891 J , JJ ,
opominarine ' ^ > ^ »
obrtarine za leto 1892 . • » }n '
priklade za trgov. zbornico g , g »
opominarine __ , *
mestne priklade ~~ a »

14/6676 KarolVohinc, , 3J r

krojač, obrtarine za 1.18^^ , 1J »
priklade za trgov. zborn co -^ f g ,
opominarine ' ___ » " ^
mestne doklade . • • • ' f a poziVl

Kdor se ne oglasi na [
 0 .

bode ustavljen obit urado"» }• ^ jfl6gt»
Magistrat deželno^a «t<>lneg

dn6 15. oktobra W\^?

Anzeiaeblatt.
(4837) 3—1 ftt. 6009.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Fostojini

naznanja, da se je na prošnjo trgovske
tvrdke Medica & Križaj iz fit. Petra
proti Josipu Želkotu iz Narina v iz-
terjanje terjatve 36 gold. 62 kr. s pr.
dovolila izvršilna dražba na 2735 gold,
cenjenega nepremakljivega posestva
vložna štev. 9 zemljiške knjige kafa-
stralne občine Narin z na 170 gold,
cenjeno pritiklino vred.

Za to izvrfiitev odrejena sta dva
röka, in sicer prvi na dan

28. o k t o b r a
in drugi na dan

2 9. n o v e m b r a 189 2. 1.,
vsakikrat ob 10. uri dopoldne pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
poseatvo pri prvem rriku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod njo oddalo.

FJogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tewi sodišči
upogledati.

C. kr. okrajno sodišče v Postojini
dne 10. avgusta 1892.

(4761) 3 - 3 Nr. 6625.

Reassmnieruug
ezecutiver ^eilbictunss.
Ueber Ansuchen des Dr. Den, Advo-

caten in Adelsberg, als Verwalter des
Andreas Frank'schen Nachlasses, wird die
mit dem Bescheide vom 28. Jänner 1892,
Z. 4 4 l , ans den 28. Apri l , 26. M a i nnd
30. I n n i 1892 angeordnete und mit
dem Reassumierungsrechte sistierte execu-
tive Feilbietnng der dem Josef ssrank
gehörig gewesenen, nunmehr alls Jakob
Frank von ^elje Nr. 19 vergewährten,
laut neuer Schätzung vom 25. Ju l i

1892, Z. 4436, auf 2260 f l . bewerteteu
Realität Einlage Z. 29 der Catastral-
gemeinde Celje im Sinne des Gesetzes
vom 10. J u l i 1887, Nr. 74 R. G. Vl.,
bei zwei Tagsatzungen auf den

2 8. O c t o b e r nnd den
2 0. D e c e m b e r 1 6 9 2 ,

beidesmal vormittags 10 Uhr, hiergerichts
mit dem Veisatze allgeordnet, dass die
Executionsrealität bei der erstcu Feil-
bietung nur nm odcr über dem Schätzungs-
werte, bei der zweiten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Der verstorbenen Tabulargläubigeriu
Mariana Frank von Celje, beziehungs-
weise deren unbekannten Rechtsnachfol-
gern, wird Herr Josef Gärtner von Fei-
stritz znm Cnrator a<! aclmn bestellt.

! Der Grundbnchs-Er.tract, das Schä-
tzllngsftrotokoll nnd die auf Grund des
letzteren rectisicierteu Licitationsbeding-

llisse ki)nnen wahrend 0 "
Hiergerichts eingejehen " ^ " ^ , s t "

K. k. Bezirksgericht > M ^
am 31. Augu^s^^^Ws.

^ 4 8 3 6 ) 3 — 1 . ^..^ss

zweiter efecutluer W l
^ der Execiltionssach Ser<"",

Ste^amtes v o n ' m e l ^
des hohen Aerars) würd " ^ ^ , ^ M „ >
s.A.die M i t e exemtl K ^
Realität des Josef Z F " v ^
Grundbllchs-Einlagc vcr.' ^ ^ l " ! l
gemeinde Narcin i"l vtea»
ans den , ^ iS^'it^'"

28. October ' g Bt
vormittags 10 Uhr, l-
urspriwglichen A n h a H " ^ s ^

K. k. Bezirksgericht
20. August 1692.
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^clanlltmachung.

^ Fcilbietunstcn.

vo"^Os35?^^achc: Helena Hocevar
^ f K ' (wch Dr^Slauc) gegen
55 ss " " ' ^ " ttapur (CreZeucc) pc-lo.
80 82 «V^. ^ ^ ^ t Einlagen Nrn. 81.
feinde z s^^ ' "ud 87 derCatastral-
-w n ^ W o r f ; Schätzwert sammt

vom Ys) F ' ^ fl. und 413 f l.; Bescheid
A i f ' ^ ' 8 9 2 , Z. 7761;'Termine
bei i 8 g 2 ° ^ ' " b " " n d l 3 . Decem-

bon IMkttutionssache: Barbara Erste
I°sef G° °" (durch Dr. segula) gegen
'«. U ? ' ^ " Grcverh ^..n. 45 fl,
str«lqew<i """^Eiulage ^ . 1 der Cata-
^ f l k s Taubeuberg; Schätzwert
"M I? 3,. !"clu« in^sucu«; Bescheid
°>" 1 5 ^ 1 8 9 2 , Z. 7818; Termine
^l"ber i u n ? ' b e r «nd 13. Dc-

3 ^ ^ 2 ;
>Iablm?^'^ache: Barbara Eröte
ŝef G°.n ^ "^^ Dr. Acgula) gegen

^ ' ! Z M - ' ° u Grcverhp^
^alitiit Z ? ^ ""d Geilnssrechte auf die
^ ^ " a g e Nr. 181 der Catastral-
^ i d v 7 ' b e , c h e r g ; ^

i > e am I ' ? K 1892. Z, 7824;
^ D e c ^ l November und

4)ss,"ber 1 8 9 2 -
M ( V ^ a c h e : Josef Simc von
> ° ^ 3 D'.Slanc)'̂  Josef
^ ^>u>/^ H"b (durch den Curator
^ p c ' o ?," Zuftaunt in Nudolfs-
fte3tr.6^^ '^'^'> Nealität Ein-
Z:EclM,^atastralgemeindc Hasen-
23 ft?"sammtsm^u^

^ ' g 8 0 ^ ' M ' i d vom 20. Juli
^ " l b ^ ^ i ^ m i u e am 16. No-
>, ^Er ^ ^ / December 1892;

" Tsch u wns ache: Johann Penza
7?I ° V " b (durch Dr, Slanc)
!^.^.^.^"Vrezo^

Einlage Nr. 50

w i^,>, ,. ^ u l l 1892. Z. 7992

3?eH»3^,,der^°stH
I , » > ^ , " ^ » ! Schähwcr! N Ib sl„

l««'?"s'>8»2 »"""'! Bescheid »°m

°^l,b«°« Wette Termin»,» 17te«

^ > « V ^ 3 ° h » m . Br«.c
«»I b»^« ^ " Z Dr, Slanc) gegc«

^ ° d ^ ' ss. °,H° "'ber»; Schah-

'» ^ b n ' H l > w t Eml°«e,,Nr,,,«3

^ , z°'"«r«^7"l Schätzwert!°„,mt

" " ° r > ° m b ^ ^ Termine
3 ^ 1 8 8 2 , ' " " ««d 2N, De°

Dr, I , Ze,.,l°

^ » z ° " ° M b c r ^ Termine °m
, ^ ^ ""d 14, Deeember

! > ^ 1 d I ° ^ ^ »°ham. Km.d°

Z. 8448; Termine am 2 2. N o v e m b e r
und 2 1 . December 1 8 9 2 ;

11.) Execntionssache: Franz Koracin
vou Untersteindorf (durch Dr. Slanc)
gegen Anton Fink von Irtschdorf pc-lo.
7 f l . 50 kr. (-. «. <?.; Realität Einlagen
Nrn. 184 und 257 der Catastralgemcindc
Kandia und Nr. 290 der Catastralgcmeindc
Seidendorf; Schätzwert sammt sunciu«
in«!i-nl!lu« 1079 fl., 60 fl. und 62 f l . ;
Bescheid vom 28. August 1892, Z.8894;
im Reassumierungswege der zweite Tcrmiu
am 22. November 1 8 9 2 ;

12.) Execntionssache: Franc Bojanc
von St. Peter (durch Dr. Slauc) gegeu
Ioscfa Nasimbcui von Nicderdorf pct,a.
18 f l . 39 kr. «,« c;.; Realität Einlage
Nr. 211 der Catastralgemcindc Pechdorf;
Schätzwert 1130 fl., kein lun^u« in8li-„c-
n,5; Bescheid vom 28. Augnst 1892,
Z. 9044; Termine am 23. November
und 2 1 . D e c e m b e r 1 8 9 2 ;

13.) Executionssache: Jakob Skala
von Vertaca, Bezirk Mottling, gegen
Franz Iamnik vou Rudolfswcrt i ^ iu.
40 f l . <!..". c.; Realität Einlage Nr. 338
der Catastralgcmeinde Oberfcld; Schätz-
wert 60 fl,, kciu l'unliu,'' in«li-us>lu«;
Bescheid vom 25. August 1892, Z. 9257;
im Relicitationswege die zweite Fcilbie-
tuug am 16. N o v e m b e r 1 8 9 2 ;

14.) Executionssache: Anton Tckavcic
von Hof idnrch Dr. Slanc) gegen Josef
Pucelj von Snchor Nr. 2 pol o. 13 f l .
29'/2 kr. c.8. l^.; Besitz- uud Gcuussrechte
ailf die Realität Einlage Nr. 260 der
Eatastralgcmeinde Oberfcld; Schätzwert
53 f l . ; Bescheid vom 20. August 1892.
Z . 9 3 3 1 ; Termincam 10. N o v e m b e r
und 15. D e c e m b e r 1 8 9 2 ;

15.) Executionssache: Josef Icriöek'sche
Erben von Pristava gegen Johann Plantan
von Unterschwcreubach >,(̂  0.150 st.«. 5. c. -
Besitz- und Genussrcchte auf die Realität
Parcellc Nr. 256/1 Acker der Catastral-
gemciude Schwcrcnbach; Schätzwert 100 fl.;
Bescheid vom 12. Scvtcinbcr.1892; Ter-
miilc am 10. N o v e m b e r und 1 5 ten
D e c e m b e r 1 8 9 2 ;

16.) Executionssache: Georg Aecelic
von Altljubcn gegen Josef Sober von
Verdun ,.c!o. 200f l . ; Besitz- uud Gcnuss.
rechte auf die Realität Einlage Nr. 584
der Catastralgememde Eicheuthal und
Nr. 363 der Catastralgemcinde Altsag;
Schätzwert 200 f l . ; Bescheid vom 9teu
September 1892, Z. 9782; Termine am
9. N o v e m b e r und 7. D e c e m b e r
1 8 9 2 ;

17.) Executionssachc: Anton Hokvar
von Rudolfswelt (durch Dr, Slanc) gegen
Johann Hude vou Muhldorf pcla. 105 fl.
«. ». «.; Realität Eiulagcn Nrn. 141 und
142 der Catastralgcmeindc Hönigstein;
Schätzwert sammt luncjns jn. l̂ruct,»!»
4449 f l . ; Bescheid vom 24. Jul i 1892,
Z. 8 1 1 1 ; Termiue am 23. N o v e m b e r
uud 2 2. D e c e m b e r 1 8 9 2 .

Sämmtliche Feilbietuugen jedesmal
um 11 Uhr vormittags hiergcrichts gegcu
Erlag eines lOproc. Vadiums, bei dem
letzten Termine auch unter dem Schätz-
werte; Schätzungsprotokolle, Bedingnisse
nnd Lastcnstand sind Hiergerichts ein-
zusehen.

I I . Einberufung von Erben.
Anna Vobnar vou DergajncseloNr. 46

ist am 14. April 1892 ali inleglaw
gestorben.

Da der Aufenthalt der gesetzlichen
Erben, der Geschwister Katharina, Apol-
lonia, Franz uud Mathias Vobnar, diesem
Gerichte unbekannt ist, so werden dieselben
anfgefordert, sich

b i s 10. S e p t e m b e r 1 8 9 3
bei diesem Gerichte zn melden nud die
Erbserkläruug anzubringen, widrigenfalls
die Verlc'sscuschast mit den sich meldenden
Erben uud dem für sie aufgestellten En-
rator Karl Zupancic von Rudolfswelt
abgehaudelt wcrdeu würde.

I I I . Curatelsvcrhäugung.
Das k. k. Kreisgericht in Rudolfswert

hat mit Beschluss vom 19. Ju l i 1892,
Z. 1025, über Sofie Schauer vou Laibach
die Euratel ob Alödsiunes verhängt, uud
wurde dcrsclbeu Iohauu Metnitz vou
Laibach als Curator aufgestellt.

I V . Zustellungen.
Nachbenannten Personen unbekannten

Aufenthaltes und deren unbekannten
Rechtsnachfolgern winde Karl Zupaucic
von Laibach als Curator a6 aclum auf-
gestellt und diesem nachstehende Tabular-
bcschcidc zugestellt: vom 15. April 1892,
Z. 4545, für Paul Spreitzcr von Tscher-
moschnitz Nr. , 8 ; vom 13. Jul i 1892,
Z. 7087, für Johann Hrovat von Pan-
gcrcgerm; vom 2. Mai 1892, Z. 4537,
für Michael Cudovan, Franz und Ma-
thias Grcgoric von Dolenjavas; vom
12. April 1892, Z. 4275, für Josef
Vodcn von Zalog; vom 11. Jul i 1892,
g. 6671, für Mathias Petschauer von
Pirano; vom 12. Jul i 1892, Z. 6874,
für Michael Iersin von Ieuse und Franz
Hrastar von Paha; vom 12. Ju l i 1892,
Z. 6667, für Agnes, Anna und Marga-
retha Mcdle von Großbrussnitz; vom
12. Jul i 1892, Z . 6 9 4 6 , für Josef
uud Margaretha Simc und Mathias
Wnchte von Iglenik; vom 16. Juni 1892,
Z. 6184, für Simon und Katharina Zu-
pankii von Vresowitz; vom 13. M a i 1892,
Z. 5269, für Johann Oberh, Maria
Merle von Kronau und Anna Ajdnik
von Weißkirchcn; vom 11. Jul i 1892,
Z. 6668, für Anna, Agnes uud Mar-
garetha Medle von Brussnitz; vom
l4. Mai 1692, Z. 5326, für Mathias
Hocevar von Unterkronau; vom 13. M a i
1892, Z. 5424, für Josef Gazwoda von
Hrib; vom 4. Juni 1892, Z. 6111, für
Francisca Novak von Schwerenbach; vom
3. I u u i 1892, A 6 l 0 1 , für Michael

«Samida vou Ursnascla; vom 13. M a l
1892, Z. 5314. für Josef Augustin von
Podtnrn; vom 13. Mai 1892, Z.5315,
für Johann Kraker von Laubbüchel; vom
11. Jul i 1892, Z. 6674, für Iohauu
Bobic von Hmelcic; vom 3. Juni 1892,
Z. 6! 01, für Margaretha Scmic von
Obcrmöscl; vom 3. I u u i ,892, Z. 6101,
für Maria Klemencic von Gottschec; vom
24. August 1892, Z. 8471, für Jakob
Terobsic vo» Hereindorf; vom 6. Sep-
tember 18!12, Z. 9076, für Josef Turk
senior von Hasenberg; vom 13. August
1892, Z. 8646, für Franz Goröin von
Regertschdorf; vom 25. Ju l i I892,Z. 7874,
für Johann Dulc von Streindorf; vom
4. Jul i 1892, Z. 6491, für Fraucisca
Kastelle vou Lakouuitz; vom 25. Jul i
1892. Z. 7846, für Iohaun Vidmar
von Obcrkronau; vom 24. August 1892.
Z. 8470, für Franz, Margaretha und
Kaspar Medle von Vrussnitz; vom 24sten
August 1892, Z. 8421, für Marg. Medle
von Brussnitz; vom 12. Jul i 1892,
Z. 6689, für Maria und Michael Hrovat
von Gothendorf; vom 24. August 1892,
Z. 8366, für Anton Golob von St. Peter;
vom 25. August 1892, Z. 9291, für
Josef Golobic, Mathias I u M und
Martin Cimermancic von Iglenik; vom
25. August 1892, Z. 9292, für Martin
Cimermankic, Margaretha Smic, Josef
Golobic, Mathias Iursic vou Iglenik
nnd Mathias Wuchte vou Obcrbnschinz;
vom 25. Augnst 1892, Z. 9323, für
Ursula Goröe, Johann uud Margaretha
Vuldan von Untcrthuru; vom 30. Jul i
1892, Z 8341, für Auua und Franz
Grandovc von Vcrh bei Ljuben; vom
12. Jul i 1892, Z.6709, für Josef Piruat
von Waltendorf; vom 29. August 1892,
Z. 9163, für Johann Derganc von
To'plitz; vom 25. J u l i 1892, Z. 7252,
für Iohaun Kraker von Gric (Lanbbüchel);
vom 16. Jul i 1892, Z. 7253, für Johann
Rom von Kandia; ferner das executive
Besitz- uud Geuussrechte-Schätzungsgesuch
vom 4. September 1892, Z. 9673. für
Franz Nachtigal von Inrkendorf; der
Kostenadjustieruugsbescheid vom 24. Jul i
1892. Z. 8122, für Anna Kobe von
Großricgel; vom 18. August 1892, Z. 8829,
für Josef Gazwoda von Hrib; der Zah-
lungsbefehl vom 6. Jul i 1892, Z. 7262,
für Iohauu Gorse vou Unterthurn; der
Erlagsbeschrid vom 3 l. August 1892,
Z. 9468, für Iohanu Belc vou Obcr-
strascha; dann die executive:, Rmlfcilw-
tlmM'scheioe vom 11. M l 1892,
« 760? fül Maria-Agnic vou Lmbach;
vom 25.'Inui 1892, Z. 6688, für I o -
hauu Srlwiu von Mühldorf; vom 11ten

Jul i 1892, Z. 7607, und vom 20. Juni
1892, Z. 6327, für Johann, Jakob und
Ursula Stalzer und Johann Erker von
Tschermoschnitz; ferner wurde den un-
bekannt wo befindlichen Querino und
Iosefa Nasimbeni von Niederdorf Herr
Dr. Jakob Aegula von Rudolfswert als
Curator a6 nclum bestellt lind diesem
der Erlagsbescheid vom 6. October 1892,
Z. 11.011, zugestellt.

Nachbenannten Personen unbekannten
Aufenthaltsortes wurde Karl Zupancic
von Rudolfswert als Curator a6 aelum
bestellt und wurden diesem die diesgericht-
lichen Erledigungen ZZ. 9791. 10.032,
10.133,10.134,10.136, 10.137, 10.138,
10.139, 10.178 und 10.766, betreffend
die Vertheilung der Entschädigung für
die zum Baue der Uutcrkrainer Bahnen
in den Stcuergemeinden Werschlin, Dalni-
verh, Hönigstein und Taubenberg ent-
eigneten Objecte zugestellt.- für Josef
Kotar von Dalniverh, Bernhard Murn
von Zalog, Martin Gribner von Berßlin,
Michael uud Martin Paulin, Anton
Aali und Anton Zoran von Tschetschendorf,
Johanna, Anna uud Johann Berus vou
Obertiefenthal, Anna Kooacic von Iwans-
dorf, Maria Lokar von Unterkarteljevo,
Anna Stopar von Plano, Franz Saje
von Pototschendorf. Katharina Spreitzer
von Unterstcindorf, Anton Beuc von
Hudo, Franz Kastelic von Verhpec, The-
resia Kuss von Unterforst und Agnes
Kus von Kamenverh, Anna. Ignaz und
Josef Parlelj von Hönigstein, Blas Justin
von Nove Oslice, Karl Wasitsch von
Greilah, FranciVca Aicher von Laibach
uud Maria Koracin von Rudolfswert.

Dem Josef Fließ von Oberstrascha
Nr. 10, Mathias Drcnik von Oberstrascha
Nr. 3, Franz Kristan von Zalog Nr. 15,
Franz Steh von Zalog Nr. 13, Franz
Pouch von Iablan Nr. 11, Alois Derganc
von Loka Nr. 3 und der Maria Bucar
von Hrusovc, alle unbekannten Aufent-
haltes, dann den allfälligen unbekannten
Anwärtern auf das aus der Einlage
Nr. 224 der Catastralgemeinde Ober-
strascha angeblich bestehende Vermögen
der Ortschaft Sela wird Karl Zupancii
von Rudolfswert als Curator ad actum
bestellt, und werden dessen die Genannten
mit dem Beisahe verständigt, dass mit
letzterem die Verhandlungen wegen Fest-
stellung der Entschädigung für die aus
Anlass des Baues der Unterkrainer
Bahnen enteigneten Objecte gepflogen
werden.

K. k. städt. - beleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert am 14. October 1892.

(4762) 3—2 Nr. 7721.

Curatorsbestellunst.
Vom k. k. Bezirksgerichte Tschernembl

wird bekannt gemacht:
Für die verstorbenen Tabulargläu-

biger Johanna und Margareth Fabiani,
Josef Kobetic und Josef Majerle und
für die uubekannt wo in Kroatien be-
findliche Francisca Fabiani, alle in Tscher-
nembl, wird Stefan Zupancik als Curator
n6 aclum bestellt und ihm die Feil-
bietuugsbescheide ddto. 6. August 1892,
Z. 5273, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
15. October 1892. ^

(4749) 3 - 2 St. 21.647.
Oklic.

C. kr. za meato deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani naznanja, da «e je
vsled tožbe Marije Adamič ix Mahh
Lipljenj proti Matiji Adamiču, oziroma
niecovim pravnirn naslednikom, za-
radi pripoznanja lastninske pravice
polom pripoHedovanjazemljiSča vložna
šl 75 kalastralne občine Včlike Lip-
Ijenje de pf-aes. 22. aeptembra 1892,
of, 21.547, tožencem postavil Andrej
Andoisek iz Malih Lipljenj kuratorjem
ad aclum, in da se je za skrajšano
razpravo o tej tožbi določil dan na

28. o k t o b r a 1 8 9 2 . 1.

dopoldne ob 9. uri pri tern sodisöi.
C. kr. za mesto deleg. okrajno so-

dišče v Ljubljaui due 24.'sept. 1892.
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Der Viceadmiral.
Operette in 8 Acten von F. Zell und

Richard Genee. Musik von Karl Millöcker.

Ciavierauszug mit Text fl. 7-20
Ciavierauszug ohne Text » 2*70

Daraus einzeln:
Potpourri Nr. 1 und 2 für Piano

zu zwei Händen a fl. l'50
Gilda-Walzer » 1-08
Schiffsjungen-Marsch •» —"72
Ein l ieber Schatz, P o l k a franc. . . » — ' 7 2
Postscriptum, Polka mazur . . . . » —-72

Fttr Gesang und Piano:
Entreelied des Punto: «Zwar die

Frauenzimmer» fl. —"72
Brief-Couplet: «Da längst sie an-

gemeldet schon» » —-72
Arie der Gilda: «Hoch vom Thurm-

gemach» > —'72
Terzettino:«Geh'n wir in den Garten »

(für eine Singst, eingerichtet) . » —-72
Lied des Punto: «In Zweifeln hin

und her» » —72
Lied der Gilda: «Frisch, mein Maul-

thier!» » —-72
Romanze des Henri: «Mir strahlet

hell» » —-60
Walzer: «Stark sind nur die Männer» » —'90

Texte hiezn a 30 kr.
Vorräthig in der Buchhandlung

l£.v. Kleinmayr & F e i Bamüers
Lalbaoh, Congreisplatz Nr. 2.

NB. Bei Bestellungen nach auswärts
erfolgt rranoo-Zusendung. (4752) 3—2

Bei

Karl Till
Spitalgasse 10

Grosses Lager
aller (4106) 31

lifiii
nach Vorschrift der Herren Lehrer

und Professoren.

Fächer verloren!
Von der Barmherzigergasse durch die

Wienerstraße bis zum Theater wurde am
Sonntag ein antiker, fast unansehnlicher
Fächer verloren, und wird der ehrliche
Finder gebeten, denselben gegen Belohnung
in der Buchdruckerei BahnhofgaMe 15
abgeben zu wollen. (4769) 8

Ein solides Fräulein
welches sehr gut kochen, bügeln und nähen
kann und in allem und jedem den Haushalt
sehr gut versteht, wünscht als Haushälterin
entweder zu einem alten, alleinstehenden
Herrn oder auch ?M einem Witwer mit kleinen
Kindern unterzukommen; aufs Land er-
wünscht. Näheres in der Administration
dieser Zeitung. (4788) 3—2

Der totale Ausverkauf
in der Niederlage der

Crottscheer Hausindustrie
Laibach, Schellenburggasse Nr. 4

dauert nur noch kurze Zeit, und ladet zum gefälligen Besuch freundlichst ein
(4784) 4 Franz Stampfel.

Fahrordnung der k. k. Staatsbahn
giltig vom 1. vetober 18S2.

P,1?14 P.171« P , 1 7 I 2 S t a t i o n e n ^ ' ^ " ^ ' ^ " ^ " ' ^
f r ü h mi t tag« nachm. f r ü h nachm. abend«

6 38 11-55 4-21 ab Laibach S.-V. . cm 7'10 4 55 9 27
6 41 11-56 4-24 a n ^ . , s , . ^ . « /ab 7'07 4 52 9 24
6 4b 12-02 4-29 a b / " " ^ ^ ^ " l a n ?'02 4 48 9 20
6'bb 12 11 4 39 Vijmllrje 6 54 4 40 9 1 2
7 06 12 22 4-50 . . gwischenwässern 6 42 4 28 9-01
7 19 12 35 5 03 ^ Vischoflact . . . . ^ 6 2 9 4 15 6 4 8
7 33 12 49 5 18 ' Kramburg . . . . N 6 1 5 4-01 8 3 4
7 39 12 55 5 24 Sl. Iodoci H.. . 6 08 3 55 6 27
7 53 1 0 9 5 3 8 Podnart-Kropp. 5-55 3-42 6-14
7 59 1 1 5 5-44 Ototsche H 5-44 3-35 6 07
8 11 1 2 7 5 5 6 RadmaimsdorfH 5-32 3-23 7-55
8 21 1 3 ? 6 08 «ees'Vcldes . . . 5-26 3 1? 7-49
» 3 2 1 4 8 6 19 ScheraumtzH,.. 5-15 3 02 7-31
8 42 1 5 8 6 2 9 Iauerburg . . . . 5-05 2 5 2 7-21
8 52 2 07 6 39 Asslmg 4-58 2-46 7-15
9 10 2 25 6 57 Üengenfeld . . . . 4-36 2-26 6'b6
9 31 2-46 7 18 W Kronau ^ 4 13 2 03 6 32

V Ratschach« ^
9 - 4 4 2 - 5 9 7 3 1 Weißenfels . . 3 5 9 1 5 0 6 - 1 9

10 0 0 3 - 1 4 7 4 6 an T a r v i s ab ! 3 4 0 1 3 2 6 0 2

G. 2,53 G.8lä5 G. 2157 G. «159» S t a t i o n e n G. 2152 G, 21L4 G. l ib« G.ziüll»
früh nachm. abend« abend« früh vorm abend« abends

ss! »
7-15 2 10 7-00 510-30 ab Laibach St..N. cm 6 35 1106 6 20 10 0 5 3 ^
7 32 2 27 7-17 ^10-47, . . Tschernutsch H 6 19 10 50 6 04 9 49^3.
7 52 2 47 7-37 110? V Tersein ^ 5 59 10 30 5 44 9 2 9 Z ?
8 03 2 5 6 7 5 5 11 14 l. Tomschale ? 5-50 10-23 5-37 9-22","
8 15 3 10 8 1 4 11-24 » Iarse.Mannsburg. X 5 29 10 10 5-18 9 ' 1 2 ^
8 21 3 16 8 20 1130 ' Homec H 5-16 10-03 5 0 6 9 0 6 5 "
8-36 3 31 8 35 ,1145 an Stein ab 5 0 0 9 5 0 4 50 8 5 0 « 3

SÜBBe. giWWt«**

Ciörzcr Maro»»
5 Kilo-Paket 1 fl.»° * "

K » s * * * * * * e *
5 Kilo - Paket 1*.

franco Postnachnahme. Größere V
nach Tagespreisen versendet

Jos. Stiegler
St. Peter bei Gm^

Agenten,
Reisende und Pl»w

Vertreter
werden überall sofort gegen h^!.ie .:„ Üro"'
und fixen monatlichen Gehalt lure ^
Fabriks-Etablissement aufgenotr.rn -^0.
Stelle kann ein jeder » u c h * Lkle«^
Beschäftigung ganz gut und leicW t

Nur schriftliche Offerten übern

2-1 Fr. Špaček, Prag, 12-0 ^
—-"' /?

Billigste Einkaufsquelle
für Violinen, Contra-Ba* '

Zithern, Saiten eta ^
Violinen zu ö. W. fl. 2'50, 3. *« '

15, 150 bis 1200. «nn bi» ^
Cello ö.W.fl. 16, 20, 25 32 300 $»
Contra-Bäs.e ö. W. fl. 24, .•».

fl. 80. _ R jo, & '
Kurze Zithern ö. W. fl- 7- 0 |

 tf

20, 23 bis fl. 150. «Über»1

Etui« für Violinen und *
ö.W.fl. 2-50, 3, 4, ö -,theTlf

[Ü

Saiten für Violin nnd Z»B"
haltbar, per Stück 8 kr. . 0rf

Musikallen in allen ^ X ^ ü J r f
Berechnung. Preislisten &*",&&»'

Mu«ter-Takte der neuesten i^werden gratis *"&$$&'*Mualk-Inttrumenten-NiaoB
MuBlkallen-HandluD&^j

M. Schubert, J S S I ^ " !

DITMAR-LAMPEN.
FABRKS-ZEICHE«.

„DITMAR'S NEUHEITEN F Ü R ^ I E
SAISON 1892/93 LIEFERN ABERMALS DEN BEWEIS,

DASS DIE VERVOLLKOMMNUNG DER PETROLEUM-LAMPEN

FORTSCHRITTE GEMACHT HAT, WELCHE DEM ENORM

GESTEIGERTEN LICHTBEDÜRFNISSE DER NEUZEIT * N

ÜBERRASCHEND HOHEM MASSE ENTSPRECHEN.

DITMAR'S LAMPEN HABEN SICH DURCH

WS~ GESCHMACKVOLLE FORMEN

*T GEDIEGENE A U S F U H R *

WV GRÖSSTEN LICHTEFFECT

BEI STAUNEND BILLIGEN PREISN

DEN WELTMARKT EROBERT

— — •

R. DITMAR >N WIEN
K. K. LANDESPRIV.

LAMPEN- 8L METALLWAAREN-FABRIK

III . , EKDBERÖSTKASSE 2 3 , 2 5 , 2 7 UND SCBWALBENGASSE l l l i

DITMAR-LAMPEN HÄLT JED E S

REÜOMMIRTE LAMPEU-BESCHiFT AUF LAftEB-

LUSTER UND HÄNGE-LAMPEN.

TISCHLAMPEN ' _
WANDARME STANDER-LAMPEN

AMPELN MIT SPITZEN-SCHIUMfiN, ,
LATERNEN, FAVORJT-LAMPF

BRENNER MIT 4 BIS 157 KERZEN LICHTSTÄRKE. MIT KUGELFLAMME,

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v. K l e i n m a y r ck F e d . N a m b e r g .


